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NDB-Artikel
 
Berkefeld, Wilhelm Erfinder, * 29.5.1836 Lüneburg, † 8.4.1897 Celle.
(evangelisch)
 
Genealogie
V Wilhelm Heinrich Christoph († 1871), Kaufmann in Lüneburg, S des Christian
Friedrich Ludwig, Förster, und der Maria Cath. Döring;
 
M Luise Magd. Mennrich (1808–89);
 
⚭ Celle 1885 Agnes (1850–86), T des Studienrats Nordmeyer, Schw des
→Hermann Nordmeyer (1847–1911), Chemiker; 1T.
 
 
Leben
B. war Kaufmann in einer Papierfabrik. Gelegentlich eines Jagdausfluges
fiel ihm die weiße Kieselgurerde in der Lüneburger Heide auf. Sein reger
erfinderischer Geist veranlaßte ihn zuerst, Versuche für die Verwendung
dieser weißen Erde als Isoliermittel für Dampfkessel und Rohrleitungen zu
machen. 1869 erwarb er als erster das Ausbeuterecht eines Kieselgurlandes
und gründete nach der Erfindung der Wärmeschutzmasse aus Kieselgur 1879
eine Fabrik. In diesen Jahren trat auch Alfred Nobel an B. heran und bezog von
ihm durch Schlemmen gereinigte Gur zur Dynamitherstellung. - B. beobachtete,
daß das Wasser in seiner Kieselgurgrube immer kristallklar war, und kam
dadurch auf den Gedanken, daß diese Erde zur Filtration geeignet sei. Er
brannte zunächst mit dieser Gur Filtersteine, erst nach jahrelangen Versuchen,
unterstützt durch seinen Schwager Hermann Nordmeyer, der Chemiker war,
erfand er die heute in der ganzen Welt bekannten, absolut keimfrei filtrierenden
B.-Filterkerzen. 1891 wurden die ersten B.-Filter, -Apparate und -Zylinder in der
deutschen Ausstellung in London gezeigt und mit der höchsten Auszeichnung
versehen. 1892 gründete B. mit seinem Schwager die heute noch existierende
B.-Filter-Fabrik in Celle. Von da ab hielten diese Filter einen Siegeszug durch die
ganze Welt und kamen zuerst bei der Colera-Epidemie in Hamburg und beim
russisch-japanischen Krieg in großem Umfang zum Einsatz.
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